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Vorwort

Öffentliche Finanzwirtschaft wird von verschiedenen

Wissenschaftsdisziplinen geprägt. Der juristische Ansatz reicht vom

Verfassungsrecht bis zum einfachen Kassenrecht, der ökonomische

Ansatz von volkswirtschaftlichen Fragen der Wirtschafts- und

Sozialpolitik bis zu einzelwirtschaftlichen Fragen der Organisation.

Im Mittelpunkt der Betrachtung steht der staatliche Haushaltsplan.

Er wird von der Verwaltung nach genau festgelegten Regeln

aufgestellt und ausgeführt, von den Regierungen beschlossen und

von den Parlamenten durch Haushaltsgesetz festgestellt. Allein auf

Grund seines Umfangs kann der Haushaltsplan nicht ohne Einfluss

auf die Gesamtwirtschaft bleiben.

Mit diesem Buch soll erneut der Versuch unternommen werden, die

komplexe und umfangreiche Materie der öffentlichen

Finanzwirtschaft geschlossen und vor allem verständlich

wiederzugeben. Dabei werden auch die Grundzüge der

Randgebiete Vergaberecht und Zuwendungsrecht dargestellt. Das

Buch soll Studierenden und Praktikern auch als Nachschlagewerk

dienlich sein.

Mit diesem Buch soll erneut der Versuch unternommen werden, die

komplexe und umfangreiche Materie der öffentlichen

Finanzwirtschaft geschlossen und vor allem verständlich

wiederzugeben. Dabei werden auch die Grundzüge der



Randgebiete Vergaberecht und Zuwendungsrecht dargestellt. Das

Buch soll Studierenden und Praktikern auch als Nachschlagewerk

dienlich sein.

Das Werk wurde begründet von Herbert Wiesner, der die ersten 10

Auflagen des Buches in den Jahren 1973 bis 2003 verfasst hat.

Fortgeführt wurde das Werk bis zur 14. Auflage von Bodo Leibinger

und Reinhard Müller. Nachdem sich nunmehr auch Reinhard Müller

zurückgezogen hat, ist Bernd Züll als neuer Co-Autor an seine Stelle

getreten. Reinhard Müller bleibt aber auch in dieser 15. Auflage als

Verfasser genannt, da er an der Konzeption des Buches maßgeblich

mitgewirkt hat. Für den Inhalt des Buches sind natürlich wir, das

neue Autorenteam, alleine verantwortlich.

Köln, im März 2021Bodo Leibinger

Bernd Züll

Gewidmet BGG01 und FHF01.

Bonn, im März 2021 Bernd Züll

„Der Staatshaushalt muss ausgeglichen sein. Die öffentlichen

Schulden müssen verringert werden. Die Arroganz der Behörden

muss gemäßigt und kontrolliert werden. Die Zahlungen an

ausländische Regierungen müssen verringert werden, wenn der

Staat nicht bankrott gehen soll. Die Leute sollen wieder lernen zu

arbeiten, statt auf öffentliche Rechnung zu leben.“

Marcus Tullius Cicero, 55 vor Christus
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